
 

____________________________________________________________________________________________________________ 
Sabine Kock, (Gem.-Ref.) Referentin im Diözesanvorstand der PSG Aachen, Boxgraben 50, 52064 Aachen 

         Tel.: +49 (0)241/40049-0,  Fax: +49 (0)241/40049-10         Mail:  sabine.kock@psg-aachen.de 

Aufbau einer Wegzeit 
 

• Begrüßung und Kreuzzeichen 
• Lied 
• Einleitung/Einstimmung         
• Gebet (Inhalt: anfangen, sich öffnen für Gott, 
   zur Ruhe kommen, Thema der Wegzeit anstimmen,…)   
• Lied 
• Geschichte oder Bibeltext 
• Gedanken zum Text oder  

ein Anspiel oder  
Vorlesen von selbstgeschriebenen Texten zum Thema oder 
Meditation oder  
Einsetzen von Bildern oder  
Aktion, an der jede und jeder sich beteiligen kann oder 
Rollenspiel  
oder, oder…. 

• Lied 
• Fürbitten – fertiger Text oder frei formuliert 
• Vaterunser (gesungen oder gesprochen, oft fassen alle sich an den Händen) 
• Lied 
• Evtl. Verteilen eines Erinnerungsstückes an die Wegzeit 
• Gebet/Segen (Inhalt: abschließen, weitergehen, etwas aus der Wegzeit  

   mitnehmen, Segen erbitten „So segne uns der   
  Vater, der Sohn und der Heilige Geist, Amen.“…) 

• Lied 
 
Zu Beginn einer Wegzeit-Planung stehen die gemeinsame Themensuche und ein Brain-
storming zu diesem Thema. Als erstes darf alles gesammelt und aufgeschrieben wer-
den, was zu diesem Thema einfällt. Nachher wird geordnet, ein Schwerpunkt gesetzt 
und nach geeigneten Texten gesucht. Manchmal ist es am sinnvollsten, Texte selbst 
zu schreiben! Die gesammelten Ideen liefern dazu meistens genug Anregungen. 
 
 
 
 
 


